
Horbruch: Dezember 2021 erfolgt die Eröffnung eines Dorf-Büros  

 

 

Am 09.03.2021 erhielt die Ortsgemeinde Horbruch die freudige Botschaft, dass Horbruch von der 

Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz die Unterstützung für die Eröffnung eines Dorf-Büro´s im 

Dorfgemeinschaftshaus Horbruch erhält. Die Ortsgemeinde Horbruch hatte sich in Zusammenarbeit 

mit dem Sanierungs- und Quartiersmanagement der Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen dazu 

entschlossen die selten genutzten Räume im Erdgeschoss des Dorfgemeinschaftshauses einer neuen 

Nutzung zuzuführen und gleichzeitig für die Bürger aus Horbruch und Umgebung ein neues Angebot 

zu schaffen. 

„Dorf-Büros – Coworking Spaces in Rheinland-Pfalz“ ist ein Modellprojekt der Entwicklungsagentur 

Rheinland-Pfalz in Zusammenarbeit mit dem Ministeriums des Innern und für Sport Rheinland-Pfalz. 

Ziel ist die Verbesserung der Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger und die Belebung des 

Dorflebens in rheinland-pfälzischen Kommunen. Über einen Zeitraum von vier Jahren werden die 

Sanierung der Räumlichkeiten und der laufende Betrieb mit bis zu 100.000 Euro gefördert. Hinzu 

kommt eine fachliche Beratung durch die Entwicklungsagentur.  

Ein Dorf-Büro ist ein Gemeinschaftsbüro, in dem zeitlich flexibel einzelne Arbeitsplätze und 

Besprechungsräume angemietet werden können – vergleichbar mit einer Wohngemeinschaft. Dorf-

Büros beruhen auf dem Konzept der Coworking Spaces (englisch „Räume fürs Zusammenarbeiten“). 

Ein Dorf-Büro ist für viele Dörfer eine Chance, die Lebensqualität zu verbessern und die Arbeit zurück 

ins Dorf zu holen. Nebenbei wird dem kommunalen Leerstand entgegengewirkt und Gastronomie und 

Einzelhandel im und um den Ort gestärkt. 

Ein Dorf-Büro ist ein Angebot der Kommune an jeden, der diese Räumlichkeiten nutzen möchte: 

Arbeitnehmer, Unternehmen, Selbstständige, Startups, Urlaubsgäste, Freiberufler, etc. Die Vorteile 

eines Dorf-Büros sind vielfältig: Trennung von Arbeitsplatz und Zuhause, geringere Pendelstrecke, 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Mehrgewinn an Freizeit und Lebensqualität, professionelles 



Arbeitsumfeld an einem preiswerten Arbeitsplatz, dem Leerstand wird entgegengewirkt und nicht zu 

vergessen der Austausch mit anderen Menschen. 

In Zukunft werden diesen Nutzern mindestens sechs Schreibtische in einem Zweier- oder 

Gruppenbüro, eine moderne technische Büroausstattung mit schneller Internetverbindung, ein 

flexibel nutzbarer Besprechungsraum, sowie eine Gemeinschaftsküche zur Verfügung stehen. Es 

werden flexible Nutzungsmodelle angeboten: ein Tag, mehrere Tage oder die komplette Woche.  

Nun steht der Ortsgemeinde Horbruch mit Unterstützung der Sanierungs- und Quartiersmanagerin 

Susanne Stumpf der Verbandsgemeindeverwaltung Herrstein-Rhaunen ein strammer Zeitplan bevor: 

Sanierung, Weiterentwicklung des Konzepts, Öffentlichkeitsarbeit, Aufbau einer Internetseite, 

Infoabende, Bildung von Kooperationen, etc…. denn die Eröffnung des Dorf-Büros muss Anfang 

Dezember erfolgen!  

Interessierte sind jetzt schon dazu aufgerufen sich bei Ortsbürgermeister Klaus-Peter Hepp (Telefon: 

06543-2210) oder der Sanierungs- und Quartiersmanagerin Susanne Stumpf (Telefon: 06785-792111 

oder s.stumpf@vg-hr.de) zu melden. 

 

  
 

 


